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Vernetzungstreffen allgemein

2 Tu Vertreter da. (Presse und Vernetzung)

3 VertreterInnen Hauptuni (Forderungen, Presse)

1 Vertreter von Angewandter (Vernetzung extern)

* morgen abend: emergency meeting von Gruppe in London

*allgemeine Lage?

gestern Strukturblatt verfasst: Abstimmung heute abend. Vorab schon weitergegeben.

* Antrag auf Dachhomepage

* Forderungsgruppen werden sich vernetzen.

*Antrag auf gemeinsamen Pressetext nach D. In D Medien kaum Thema. z.B.: Uni München anschreiben. In D. Medien werden Proteste in Ö. Auf darauf reduziert dass Ö. Sich über Numerus Clausus und D. Studierende in Ö. Ärgert. Einige D. Unis haben sich solidarisiert. Kontakte zu Kunstakademie 

* Pressegruppe Hauptuni ist mit Graz in KontaktDemo am Mi. (Großdemo von Hauptuni) - wir machen Pressekonferenz Mi.: große angemeldete Demo gemeinsam mit Schulen. Wir wollen Wissen und Theorie das wir gerade produzieren nach aussen bringen.

Pressegruppe hat 4 ÜbersetzerInnen: Engl. Griechisch, italienisch

*Hauptuni: Was in Plenar besprochen wird wird online gestellt.

*Diskussion von gestern: In Medien wird Sache falsch transportiert. Aufruf zu posten; auch: als Privatpersonen Presse anschreiben und kontaktieren.

Petition online unterschreiben. 

Quellen ausweisen

Zeitung Le Monde steht vor der Türe.

Leute von Theatergruppe (Hauptuni?) da. Werden uns wegen morgigen Aktionen vernetzen.

Hahn steht unter öffentlichem Druck mit Öh zu reden. Müssen ihn vernetzt auffordern. Auf Hauptuni wird Protest nicht nur mit Öh verbunden. Repräsentation wird lt. Beschluss des Plenums nicht an Öh übergeben. Beschluss: spontaner Protest von Studierenden.

Vorschlag: gemeinsamer offener Brief an Hahn.

Verständnisfrage: Warum hat Öh keine breite Basis an Hauptuni? - Was Öh macht geht an Großteil d. Studierenden vorbei, wenig Transparenz, dieser Protest stellt mehr radikale Forderungen, würde er von Öh getragen dann wäre er schnell vorbei. Öh würde Forderungen weiterleiten, Protest würde in 'geordneten Bahnen' verlaufen und würde nicht viel erreichen. Öh vertritt nur Teil. Öh war Teil von Entscheidungsprozessen die jetzt kritisiert werden. Neue AG die sich mit Offenlegung der Finanzen beschäftigt. - bevor wir von Finanzierung sprechen sollten wir wissen was wir finanziert haben wollen. 

Le Monde: sieht Wiederspruch: Wir wollen keine Zugangsbeschränkungen aber mehr Platz und Mittel. Person schon wieder weg.

Argumentation in Presse muss genau angesehen werden. Effizienzdenken, Demokratisierung, Ökonomisierung sind als Thema nicht angekommen.

Dachhomepage: soll 'Uni brennt' heissen. Facebook, Studivz, freiebildung.at, Twitter

jede Uni soll ihren Bereich haben und Admin. Rechte haben. Hauptuni besteht nicht auf den Namen, hat sich halt mal entwickelt.

Elementarer Punkt: jede Uni hat spezifische Vorteile, z.b.: inhaltliche Arbeit an Hauptuni auf Grund von Organisation d. Masse sehr träge. Könnte von Arbeit d. Bildenden profitieren bzw.  Theorieproduktion könnte hier stattfinden und Leute herkommen.

Informationsfluss: dezentral Strukturblätter sollen gemacht werden.

Unis in Bundesländern bei gemeinsamen Presseaussendungen nicht vergessen.

Auf Hauptuni gibt es für jeden Scheiss eine Arbeitsgruppe. Machen sich teilw. Zu viele Gedanken. Aufforderung hinüber zu kommen und uns einzubringen. - Wissen wir eh.

Unsere Plenar sind für Leute von aussen immer offen.

Demo Mi.: AG Demo auf TU:

Antrag auf Flyerkollektiv, Treffen Demogruppe Hauptuni: heut 17h

Hauptuni soll Programm aktualisieren! (Es gab Wartungsproblem und zu wenige Leute)

Demo soll gemeinsam angemeldet werden.

Informationsfluss auf Hauptuni funktioniert hauptsächlich über Pressabteilung und Infopoint.

Sinnvoll: Leute zu Pressegruppe Hauptuni entsneden.

Momentan 30 Arbeitsgruppen! - kaum zu erfassen... - wir wissen das

Möglichkeit: konstanter Skypekontakt

Bildende: unser Gruppen sehr klein, zu wenige um Leute zu entsenden.

Aktionen Montag: 

Hubschrauber, Fassade, Kundgebung: Leute von Audimax aktivieren, Kindergartenaufstand aktivieren.

Pressekonferenz Dienstag in Aula am Schillerplatz: Anliegen: Inhalte betonen, großer Zusammenhang, feministische Standpunkte, Theorie Background! Betrifft nicht nur eine Uni. Forderungen, gesamtgesellschaftl. Einbettung ist auch Hauptanliegen von Hauptuni, Idee: nur  ca. einladen die konkrete Fragen von JournalistInnen beantworten. Aufforderung an Hauptuni SprecherInnen zu nominieren. : Für Hauptuni extrem schwierig sich da zu einigen.

Inhalte sollen heute ausformuliet werden auch um dann in Pleni und AGs an Hauptuni liegen.

Antrag auch Uni Graz einzuladen.

